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Schulklassen/Gruppen im World Nature Forum 

Wissenswertes für Ihren Ausflug ins World Nature Forum  
 
Einleitung  
Die Alpen sind in stetigem Wandel: Sie verlieren als Wirtschaftsraum an Bedeutung, die Landwirt-
schaft in den Berggebieten geht zurück, der Wald breitet sich aus und der Wandel des Klimas 
bringt ungewisse Veränderungen und neue Herausforderungen mit sich. Wie werden in Zukunft die 
Wiesen und Weiden bewässert, sollten die Gletscher ganz verschwinden? Wie erhalten wir die 
Bräuche, Traditionen und unser gesamtes, vielfältiges Kulturgut? Wie soll sich der Tourismus aus-
richten, wenn im Winter der Schnee ausbleibt? 
 
Mit solchen und weiteren Fragen setzt sich die Ausstellung im World Nature Forum (WNF) auf 
dem Aletsch Campus in Naters auseinander. Aber nicht nur: Es bildet ein weltweit einmaliges 
Besucher-, Studien- und Kongresszentrum rund um das UNESCO-Welterbe Swiss Alps Jungfrau-
Aletsch (SAJA). 
 

 

 
Einige Highlights aus der Ausstellung: Panoramakino (25), Sandbox (11) und Sagengrotte (17) 
 

 
v.l: Schneeflockenraum (27), Eiszeitentreppe (6) und Jungfraubahn-Wagon (30)  



Die abwechslungsreiche Ausstellung bietet für jede Altersstufe etwas 
 
Im World Nature Forum kann sich der Besucher einen Gesamtüberblick über das Gebiet 
verschaffen, lernt dessen spannende Geschichte sowie die einmalige Natur- und Kulturlandschaft 
rund um diese hochalpine Szenerie kennen und verstehen. Die Ausstellung ist als Base Camp des 
Welterbes konzipiert: Der Besucher erhält hier quasi das Rüstzeug, um sich im Welterbe zurecht-
zufinden. Mit spannenden Filmen, interaktiven Erlebnisstationen, zahlreichen Kugelbahnen für die 
Kinder, Info-Grafiken und Artefakten wird in der spektakulären Ausstellung der Forschergeist der 
Besucher geweckt und auf zentrale Fragestellungen im Umgang mit diesem Naturerbe verwiesen. 
 
 

 
 

Themenwelt:  Gletscher, Geologie, Wasser, Klima(wandel), Tiere & Pflanzen, Tourismus, Landwirtschaft, 

Kultur & Brauchtum, Kunst & Inspiration, Naturgefahren, Landschaftswandel u.v.m.



	

Fakten übers World Nature Forum  
 
Anreise 
Das World Nature Forum befindet sich in unmittelbarer Nähe (5min. zu Fuss) vom Bahnhof Brig. 
Wir empfehlen die Anreise mit den Öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 
 
Adresse 
World Nature Forum 
Bahnhofstrasse 9a 
3904 Naters 
T: 027 924 52 76 
 
Öffnungszeiten  
Dienstag – Sonntag: 10.00 – 17.00 Uhr 
Montag: geschlossen  
 
Eintrittspreise 
Schulklassen:   CHF 5.- pro Schüler  
Lehrpersonen:  Eintritt frei* 

Kinder (bis 6 Jahre):  Eintritt frei 
Kinder (6 – 16 Jahre):  CHF 9.- 
Lehrlinge/Studenten: CHF 15.- 
*Für Lehr- und Begleitpersonen von Schulklassen (max. 3 Pers. pro Klasse) ist der Eintritt ins WNF kostenlos (Ausweis 
vorzeigen) 

 
Geeignete Schulstufe: ab HarmoS 5 bis Sekundarstufe II  
 
Anmeldung 
Bitte denken Sie daran, Ihre Klasse/Gruppe für den Besuch im WNF mind. 14 Tage im Voraus mit 
dem entsprechenden Formular an info@jungfraualetsch.ch anzumelden. 
  



Infrastruktur und Dienstleistungen für Gruppen im World Nature Forum 
 
Das moderne WNF-Klassenzimmer 
Im 2. OG des WNF ist ein Klassenzimmer vorhanden, das zur Vertiefung der in der Ausstellung 
behandelten Themen von Schulklassen und Gruppen genutzt werden kann (Reservation mit 
Anmeldeformular). Der Raum mit rund 40 Plätzen ist technisch auf dem neusten Standard und mit 
einer multifunktionalen und interaktiven Wandtafel ausgestattet.  
 
Interaktive Angebote 
Das WNF bietet verschiedene Angebote für Schulklassen an. Sie können von uns einen geführten 
Postenlauf oder eine Führung mit Schwerpunktthemen buchen. Diese dauern zwischen 90-120 
Minuten und kosten 120 CHF.  
Wir bieten auch unbegleitete Postenläufe und Foxtrails an. Bei diesem Angebot bezahlen Sie nur 
den Eintritt. Für eine optimale Vorbereitung und Einbettung des Schulausflugs empfehlen wir 
Ihnen die Ausstellung vorher zu besuchen. Der Eintritt dafür ist kostenlos. Gerne stehen wir Ihnen 
bei Fragen und der Organisation ihres Ausflugs zur Verfügung. 
Bitte beachten Sie, Ihren Schulausflug mind. 14 Tage im Voraus mit dem entsprechenden Formular 
zu buchen. 
Bei allfälligen Fragen oder Unklarheiten wenden Sie sich bitte an:  
> info@jungfraualetsch.ch 
> T: 027 924 52 76 
 
Kombi-Angebote 
Verbinden Sie den Schulausflug ins WNF mit einer spannenden Exkursion zu einem beliebigen 
Thema, einer abwechslungsreichen Wanderung oder sonstigen Aktivität im Welterbe. Wir bieten 
kombinierte Angebote bestehend aus einem Besuch im World Nature Forum und einer geführten 
und abwechslungsreichen Halbtages-Exkursion im Raum Blatten-Belalp (Mund, Naters, Blatten 
oder Belalp) an. Gerne unterstützen wir Sie bei der individuellen Gestaltung Ihres Aufenthaltes. 
Weitere Informationen finden Sie hier. Die Angebote können mit dem Formular gebucht werden. 
 
Rucksack / Gepäck / Garderobe 
Rucksäcke und andere Gepäckstücke können während dem Aufenthalt im WNF gruppenweise auf 
Wagen deponiert werden.  
 
Verpflegungsmöglichkeit 
In der Ausstellung sind Essen und Trinken untersagt. Die Zwischenverpflegung können Sie an der 
frischen Luft oder in unserem Restaurant einnehmen. Gerne unterbreiten wir Ihnen bei Bedarf 
verschiedene preiswerte Menüvorschläge.   
 

  



Das World Nature Forum als ausserschulischer Lernort 
 
Das Managementzentrum der Stiftung UNESCO-Welterbe Swiss Alps Jungfrau-Aletsch unter-
stützt Schulen und Lehrpersonen bei der Planung und Realisierung Ihres Aufenthalts. Gerne 
stellen wir Ihnen für den Besuch auch passende Unterrichtsmaterialien zur Verfügung. Wir freuen 
uns über Ihre Kontaktaufnahme:  
> info(at)jungfraualetsch.ch   
> T: 027 924 52 76 
 

Vorgehen beim Lernausflug 
• Dauer: Ein Besuch sollte mindestens 1.5 Stunden, je nach Klassenstufe und Ziel des 

Besuches bis zu 2 Stunden dauern. 
• Pausen: Planen Sie beim Aufenthalt Pausen ein. Wo die Schülerinnen und Schüler (SuS) 

eine Zwischenverpflegung einnehmen können, erfahren Sie am Empfang. 
• Entdecken: geben Sie den SuS (zu Beginn, am Schluss) auch Zeit, die Ausstellung selbst zu 

entdecken und persönlichen Interessen nachzugehen 
• Betreuung: Lassen Sie Ihre Schüler nicht allein! Geniessen Sie den Besuch gemeinsam mit 

Ihren Schülern. Die Lehrpersonen sind für die Klasse und den Ablauf des Lernausfluges 
selber verantwortlich. Mindestens eine zusätzliche erwachsene Begleitperson wird 
empfohlen.  

• Vor- und Nachbearbeitung: Damit der Lernausflug nachhaltig in Erinnerung bleibt, ist eine 
angepasste Vor- und Nachbearbeitung sinnvoll. Entsprechende Unterrichtsmaterialien 
finden Sie unter: www.jungfraualetsch.ch/schulewnf  

• Weniger ist mehr: Es ist unmöglich, sich bei einem Besuch allen Exponaten intensiv zu 
widmen. Kommen Sie wieder und setzen Sie verschiedene Schwerpunkte. 

 
Verhaltensregeln im World Nature Forum 

• Bleiben Sie stets in der Nähe der Klasse, die Sie begleiten, und tragen Sie dafür Sorge, 
dass Ihre Schüler während des Museumsbesuchs auf die anderen Besucher und die 
Exponate Rücksicht nehmen/nimmt. Stören sie nicht andere Besucher (durch Schreie, das 
Klingeln eines Handys, mp3-Player, Laser, …). Die Lehrpersonen tragen jederzeit die volle 
Verantwortung für die Schulklasse. Den Anweisungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu 
leisten.  

• Da Rucksäcke in der Ausstellung unhandlich und hinderlich sind, werden diese auf Wagen 
deponiert. à Melden Sie sich am Empfang   

• Damit die Ausstellung sauber bleibt, ist Essen und Trinken nicht erlaubt. Speisen oder 
Getränke dürfen nur im Jungfrau-Aletsch Restaurant oder ausserhalb des Gebäudes 
verzehrt werden. Abfälle (Picknick-Abfälle, Dosen, …) müssen in den dafür vorgesehenen 
Abfallbehältern entsorgt werden. 

• Helfen Sie dem Museum, umweltfreundlich zu handeln: Wenn Sie Prospekte nicht mehr 
benötigen, geben Sie es an andere Besucher weiter oder bringen Sie es zum Ständer 
zurück, aus dem Sie es entnommen haben 

 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Klasse einen schönen, erlebnis- und auch lehrreichen Aufenthalt im 
World Nature Forum. Ihr persönliches Engagement ist dabei eine unerlässliche Hilfe und trägt dazu 
bei, dass auch allen anderen Gästen der Besuch in angenehmer Erinnerung bleibt. 
 
	
 


